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Konfessionen am Niederrhein um 1610.  



Abstract 

Der Vortrag wird die konfessionelle Situation am Niederrhein im Zeitalter der Reformation 

und Gegenreformation beleuchten und dabei aufzeigen, wie eng Politik und Religion 

verknüpft waren und welchen Einfluss militärische Auseinandersetzungen auf die 

Konfessions-landschaft hatten. Der Schwerpunkt wird auf den Vereinigten Herzogtümern 

liegen, wo das 1555 im Augsburger Religionsfrieden festgelegte Prinzip des cuius regio, eius 

religio von Her-zog Wilhelm V. nicht streng durchgeführt wurde. Wesel konnte sich dadurch 

bereits im 16. Jahrhundert nicht nur zu einem Zentrum des Protestantismus entwickeln, 

sondern sich unter niederländischem Einfluss auch dem Calvinismus öffnen, obwohl dieser 

reichsrechtlich erst 1648 anerkannt wurde. Insgesamt gesehen war die konfessionelle 

Vielfalt bereits sehr früh ein bemerkenswertes Kennzeichen der Niederrheinregion. 
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